
Rüstiger Greis. Dekla- 
80. Lebensjahre stehende Etzhetzog 
Rainer unternahm ln Baden bei Wien 
einen Spaziereitt, als ihm ein Maine- 
tad entgegenkam Sein Pferd scheute 
und bönmte sichs Erzherzog Rainer 
stätzte aus dem Sattel und fiel aus 
die Straße, blieb aber unverleßt Der 
Crzheezog erhob sich sofort, bestieg das 
Pferd wieder und xitt zurück in seine 
Billa. Vor zehn Jahren kam der Erz- 
hetzog Wilhelm in Baden durch einen 
Sturz vom Pferde um’ö Leben. 

Sen gutes Olsteibmtttei. 
Wenn Este ein gutes. veiläßliches Eintei- 

bemntet brauchen. so versuchen sie Chambers 
laipcs ZchmerzeasBalia-«. Es giebt nichg 
Besseres für Veneiilimgen und Schmllun 

en Jsin Stück Flanelx mit dem Schmerzen- 
aliam leicht augefeuchtet, ist besser als ein 

Pftaitek für lehnten Rücken oder Suchen in 
der Seite oder Brust Ei haben auch then 
mansche Schmerzen und macht Schle und 
Ruhe möglich. Zu verkaufen bei allen Apo- 
thetem 

cASTO R lA 
tät Rossi-use ans hattet-. 

W Was tu Melker seiaukl liavi 
W tild- 

, 

Wein-ist von ZW- 

ZU eine-sit citzten Rasch- 
m i r s ch a l werden die Felle von 
zehn Ziegen verbraucht und dessen An- 
fertigung erfordert etwa die Zeit von 
sechs Monaten. 

IIM as Weil as Ie- llte satte 
list-teile is sit-ei M 

M lmäe 
Kidney troubie preys upon the mind, 

discuuragesandlesseiisambitiom beauty, 
vix-or and eben-ful- 
ncss soon disappear 
when the kidneys are 
out of order or dis- 
euse(1. 

lciriney trouhle has 
bewme so prevalent 
that it is not umkom- 

9 
mon for a chiid to be 
bot-n afliieteii with 
weak kidne)-S. lk the 

chiid nrinates toooften. if the nrine scaids 
the Seeh. or if. when the child reach-es an 

age when it should be ahle to controi the 
passi- e, it is yet asiictecl with bed-wet- 
ting. epend upon it. the cause of the disk- 
cnity is kiciney tronble. and the first 
step should de towatds the treatment of 
these important org-ins This unpleasant 
tronble is due to a diseaseci condition of 
the kidneys and hiaddek and not to a 

habit as most people suppose 
Wen-en as well as men are made miser— 

able with Icidney and blendet tronblez 
and both need the same great reniedy. 
The mild and the immediate effect of 
swpsth is soc-n realizeC lt is soid 
by drnggists, in fifty- « 

cent and one-dollar 
site bottles. You may 
have a sample bottle —- 

by mail free. also a somqu 
pemphlet telling ali about swampsRoot, 
incinding many of the thousand-: of testi- 
monial letters received from snsserets 
cui-erl. In writing Dr. Kilmer 8·: co.. 
Binghamton, N. Y« be Sake and niention 
this paper. Don’t make any mistalce. 
but remembek the name, swamp-th, 
Dr. Kümer swamp-Rom. and ttie ad- 
dress, Binghamton. N. Y» on every 
bott1e. 

CLAS- FIEDLER 
jxdndlet m muokmten und 

ei n henmschen 

Weinen und giquören 
Alle So ten Whtzkies bester Quaiitax unt 

Fu allen Weisen HoleEuren Bedarf bei de 
Gallone bei mir u. Ihr werdet bestens wim- 
den ein Ille Sorte- Ilefsseuiiet n Hand 

glltågkich dekißateu Jsan 
Freundlkche und rckue Bedienung mnt 

Jedem zugesichert 

30,000 Pfund 
Gemahlencr Oelkutheu 

m 100 Pfund-Gästen 

zum Verkauf bei 

lPsEN c- HAMXISON 

L s IIIIIIITII 
. . Deutscher Zondimuset . . 

Besondere Spezialität ist die Anferti- 
gung von Schuhzeug für oetkrüppelte 
oder enorm-le Füße. 

solle Zufriedenheit bei aller Arbeit 
gern-nist- 
Mitte 323 West Zte Sie-se 

r 

Dr. Heere D. Judex 
t.eM-c met Essen-, But-listi- WITIUMM m Ver sus- 
its 

Owmäsuudctzy Insekt- Roten-; 
nie met Musen-n ERNST-w Zelt-es m see stufe. 

LBerlnngt Schutzf 
Streits-ihrer Fan in Ha- 

mtltoa, Ont , Can. 

; Soll angewiesen werden. 

fWiIiatn D. Mahom Präsident der 
H Union dou Straßenbahuaugeftells 
j ten in Amerika, wird das Staats- 

departement im Interesse Fuss 
interpelliren. tsk Glaubt, daß 
Iay nugrreeht behandelt worden 
ist, weil man ihm angeblich ohne 
jeden Grund einen Anweisung-- 
befehl zugestellt hat. —- Die De- 
sertioueu iu der Bunde-Banner ha-" 
beu im lehren Jahre bedeutend! 
user-muntern —- Von einzelnen 
ruppeuabtheilungeu steht Artils" 

lerie an der Spihr. s 

Chicago, 26. Nov. Die Regierung; 
der Vereinigten Staaten foll erfuehts 
werden, einen Arbeiterfiihrer zu» 
schützen-» der in Hamilton, OntarioJ 
wo es während der letzten Tage zu 
sehr ernsten Streitltawallen gekom- 
men ist, einen Streit führt. Frederirt 
Fcth ist der Name dieses Führers,« 
dem die canadisdhe Regierung heute 
den Befehl hat zugehen lassen, sofortx 
den Staub Hamiltons und Canadagz 
von feinen Füßen zu schütteln. Fah. 
weigerte sich, diefem Befehl nachzu- 
kommen und hat hiesige Arbeiterfiih- 
rer um Hilfe ersucht. Williarn D. 
Mahom der Präsident der Union von 

Straßenbahn - Angestellten, dem die- 
ses Gesueh Fuss unterbreitet wurde, 
schickte an diesen sofort die folgende 
Depesehe: »Berlangen Sie Schutz von 
dem Consul der Vereinigten Staaten 
in Hamilton und bleiben Sie, wo 
Sie sind.« Fay hat den Streit der 
Straßenbahn Angestellten in Ha- 
milton geführt, und als am lenten 
Samstag, wie berichtet wurde, ernste 
Zusammenstöße zwischen erregten 
Boltsmaffern die über den Versuch 
der Straßenbahn - Gesellschaften, den 
Verkehr mit Streikhrechern zu eröff-; 
nen, empört waren, und Polizisten 
vortamen, erhielt Fah von dem Po- 
lizeichef von Hamilton und auch vom 
Sheriff den Befehl, die Stadt inner- 
halb 24 Stunden zu verlassen und 
sich nach den Vereinigten Staaten zu- 
rück zu begeben. Mahon wird noch 
im Laufe des heutigen« Tages das 
Staatsdepartement in Washington 
auf den Fall aufmerksam machen und 
verlangen, daß Fay als Bürger der 
Vereinigten Staaten während seinesg! 
Aufenthalts in Canada vor Verhaf- 
tung, mit der sie ihm gedroht haben, 
gefehiiht wird. heute Abend wird 
sich Mahon selbst nach Harnilton be-; 
geben, vorher aber in der Angelegen-( 
heit den Rath des Präsidenten derF American Federation of Lador ein-z 
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holen. 

Wafhington, 26. Nov. Nach dem; 
Jahresbericht des militiirischen Seite- 7 

tärg sind in dem mit dem 30. Junij beendeten Jahr 6,258 oder 7.4 von- 
jedem hundert Soldaten aus unserer 
Bundesarinee defertirt. Jrn Jahre. 
1906 war die Rate nur 6.8. und in 
dem vorhergegangenen Jahre fogar 
nur 8..1. Von 1895 bis 1904 war 
die Durchschnittsrate der Desertionen 
4.5 Prozent. Die meisten Desertio- 
nen kamen irn letzten Jahre bei der 
Artillerie vor, wo die Rate 9.2 Pro- 
zent war, dann kommt die Kavallerie 
rnit 7.8 Prozent. Unter den weißen 
Soldaten war die Rate der Defertir- 
ten 8.4 und unter den Farhigen nur 
23 Prozent. Von den im lehten 
Ja re desertirten Soldaten sind 813 
der ftet worden, und 240 haben-sich 

ZeltIt Militärbehörden freiwillig ge- 

! Ueber sup. I 
Befehlsbebee des Bunde-dunsten- 

»Illateoß« erstunken-. ! 
Honolulu, 26. Nov. Leutnantk 

Commander Leroy M. Garrett, der. 
den Bundesdarnpfer »Albatroß« be-! fehligte, wurde am letzten Mittwoch-l als sich das Schiff 500 Meilen need-; 

Zweftlich von Honolulu befand, über- 
iBord gespült und» ertranl, ehe ihmk 
gllfe elei et werden konnte. Der 

amp er e te sofort bei und blieb« 
"die ganze acht an derselben Stelle,i 
um die Leiche Garrett’s zu ftndenJ 
Alles war vergeblich. Der Dam ers 
»Albatroß« kehrt von einer wi en-« 
schriftlichen Forschungs-teile aus den 
alenttschen und japanischen Gewässern 
nach den Vereinigten Staaten zurück. 

status-stehe verhaften 
Bette W von Ostsee-ein Us- 

Im us 

Was «ngton, 26. Nov. Kriegsselw 
tät Ia t erhielt heute von bis-Weg Mag-on ans ana o n 

Depefchet Dte ande aus Eienfnegoj 
wurde von einer Ubtheilung von 

Lgrd rn ein holtM III-äu n r ro r e en 
« entscflnei. acht Getan ne In nach 

cienfuegps gebracht me n und wer- 
den dort ln stcherem Gewadrsam ge- 

lten werden bis sie peozetkirt werden 

"—— si- M tou, D. a» pac- 
IW der elæ allgemein bekannte 

eliee nnd des Mk We 
c. sach- 

tn 
» 

L 
—— 

s 
T« M Umriss-me 
site- m sue-imme- nat-statisc- 

tn solt-is gebaut werde-. 
Rein York, 26. Nod. Standard 

Oel - Kapitnli en nnd die mit ihnen 
in naher Ver rndung stehenden Fi- 
nanziers werden für neue Eisenbahn- 
linien in der siidameritanischen Re- 
pubiii Bolivia 35 Millionen verans- 
gaben. Vor einigen Tagen hat ihnen 
der dolioianische Congreß die Erlaub- 
niß zum Bau von mehreren wichtigen 
Linien ertheilt, und heute wurden 
bereits Contratte zur Lieserung oon 
Stahlschienen und anderem Material 
abgeschlossen Vorläufig sollen Ei- 
senbahnschienen von 1,00() Meilen 
Länge gebaut werden, deren eine Set- 
tion die aus dem großenlAndenplas 
teau gelegene Stadt Viacha mit Or- 
nen verbindet; eine andere Linie soll 
von detn Titicaca - See nach Mot- 
lendo und eine dritte von den bekann- 
ten Silber - Regionen in der Gegend 
von Polaso südlich bis Tupixa an der 
Grenze von Arizona gebaut werden. 

Meriei Zweit-ten 
— Aus Paris wird das Ableben 

des bekannten Baritonisten Padillsk y 
Ramos gemeldet. 

— Zum Befehlshaber der in 
Jrland garnisonitenden Truppen ist 
Generalleutnant Arthnr Paget er- 

nannt worden« 
— Kaiser Wilhelm wohnte in der 

Meler Bucht den Probefahrten der aus 
der dortigen Germaniaroerft erbauten 
Unterseeboote bei. 

—- Das Reichsmarineamt hat dein 
französischen Redakteur Bos die Er- 
laubniß ertheilt, die Küstenbefeftiguns 
gen von Cuxhaoen zu besichtigen. 

— Jnfolge eines unglücklichen Zus- 
falls wurde in Ann Arbor, Mich-» ge- 
stern der Student John Roß Frazer 

Ton einein seiner Cornilitonen erschaf- 
en. 

— Unter der Anklage der verer che- 
rischen Pflichtvernachlässigung ist 
Bürgermeister Vallillee in Bucking- I 
darn» Quebec, Canada«, verhaftet wor-11 
den- 

—- Dr. Anita Augspurg, die be- 
kannte Frauenreckitlerin, ist in Hain-i 
butg wegen Beleidigung der Polizei« 
zu zweihundert Mark Geldstrafe ver-i urtheilt worden« I 

— Die Angestellten der Bett fhires 
Cotton Manufacturing Co. in« 
Adams, Mass» werden vorn s. De-; 
cernber ab eine LohneIthung von 

fünf Prozent erhalten s 
—- Nach einer aus Essen in Berlin. 

heute eingetroffenen Nachricht hat dte 
Conferenz im Ruhrrevier die Lohn-; 
frage abermals und zwar dieses Mal 
auf unbestimmte Zeit verschoben. 

—- Arn 17 December werden in 
Washington, D C., Angebote siir 
Arbeiten an dem und Lieferun n fiirj 
den Panarna Canal zum Ge antrat-; 
betrage von 8150,000,000 eröffnet 
werden. 

——— Der bekannte Stuttgarier Ber- 
leger medizinischen naturwissenschaft-, 
licher und technischer Werte. Alfredi 
Eduard Enke, ist von der Universitötk 
Titbtngen zuin Ehrendoktor promovirt I 

worden 
—- Jrn Mercy Hospital zu Bitt-s- 

burg, Pa» brach gestern ein Feuer 
aus. das unter den Patienten großes 
Aufregung verursachte; aber gelöschtt 
wurde, ehe es großen Schaden ange- 
richtet hatte. 

Jn militärischen Krezåeln Deutschlandö hat die Na «cht r ezl 
Interesse erregt, daß ver O fis 
deg Generalstabs nach Japan com- 
rnandirt worden find, um dort Stu- 
dien zu machen. 

—- Richter A· E. Eva-lex der frü- 
her in Lansing, Mich» Distriitsrichter 
war, wurde in Los An eles von einein 
Straßenbahnwagen it klabren und1 
beinahe auf der Stelle ge ödtet. Er? 
stand irn 71. Lebensjahre. ? 

—- Wegen der dort herrschenden 
Diphtberia - Epidemie sind in Th- 
rone Pa» die Schulen und Ber- 
gniigungspliihe ckefchlosfen r- 
tvar sogar das bhalien von So 
diensten und Sonntagischulen ver- 
boten. 

—- Jn ihrer Wohnung in New 
t wurde Frau stellte Miso-IX Nacht von einem Räuber 

tund getnebelt und niu te et dann 
ruhig nit ansehen, wie teser Geld 

urLtZWerthsachen stahl und sich davon 
rn 

— In Porternoutlx England wur- 
de heute ein heizer Rames Moo 
der angeblich bei den in den Flotte 

Muwyå PMB-sitt nru e ner r 
m tm. in fis-i Jahren MU- 
verurtheilt 

—- Det stanzösische Gene- 
raleonsnl in Gueensey ist, site 
ans London berichtet wird, von dem 
Tapttän des Schiffes ««Gazelle 
nachetchti worden, baß das 

SFÄ aus der öhe der Casquettes 
das sette eben Monaten verså wun- 
dene It chetboot «Cbtistvph Colum- 

sbnk tofsen habe, das man all e- 
mein als verloren betrachtet hatte 
Desasung von 30 Mann tst sett meh- 
;eeren Monaten ernsten Entbebtnnssn 

mutig-sie ätgo e.tvesen Die Nahrung be- ssechen aus geteoetnetenes T dem we kte n«·ttn dregi Ncplumbgnck sexschstbtss treme nehmen zu www nur Dottäthe von 
I kmssee entgegen. 
war intt Muscheln voll 
Luni besaß Ietnen etnstgm 

Nahrung-wert 
eines Soda Grotten-s 

Es ist allgemein bekannt, daß manche Speisen dem Kör- 
per Fett, andere Muskeln geben, und wieder andere das 
System aufbauen und ihm Wärme zuführen. 

Es ist ebenso unbestreitbar, daß die meisten Speisen eins 
oder mehrere dieser Elemente enthalten; aber wie viele 
giebt es, die wissen, dasz keine Speise sie alle in so gleich- 
mäßigem Verhältnis enthält als ein guter Soda Cracker? 

Der Ver. Staaten Regierungsbericht zeigt, daß Soda 
Crackers weniger Wasser enthalten, reichhaltiger an Mus- 
kel- und Fettbestandteilen sind und einen viel höheren 
Prozentsatz von Gewebe bildenden und Wärme erzeugenden 
Eigenschaften enthalten, als irgend eine andere aus Mehl 
zubereitete Speise. 

Aus diesem Grunde sollten U nssss Esset-it den 

Hauptbestandteil jeder Mahlzeit bilden. Sie repräsen- 
tieren dass Allerbeste des Soda Crackers, —- alle Güte und 
Nahrungskrast desselben« wird direkt aus dem Backosen 
zum Cousnmenten gebracht in einer Verpackungsweise, 
welche die Erackers gegen Luft, Feuchtigkeit und Staub 
sichert — und zu einem so geringen Preise, daß derselbe 
kaum nennenswert ist. 

MUONAL BlchlT cOMPANY 
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Reue Spirituöquellr. 
Durch die herstellung von Allohol 

aus Maisfpindeln und Stengeln unter 
Aufwand geringer Kosten glaubt das 
landwirthschaftliche Departement der 
Ber. Staaten jetzt eine neue Jndustrie 
entwickeln zu können, welche möglicher 
Weise eine höchst bedeutende nimmer- 
zielle Zutunst hat. Tie Untersuch n- 

gen, welche das Departement in dr se: 
Beziehung zu Hoopestom Jll» anstellt, 
haben erwiesen, daß sich aus den unge- 
heuren Massen von Maisspindeln, 
welche bisher alljährlich fortgeworfen 
wurden, Altohol in solchen Mengen 
ziehen läßt, daß sich die Anlegung einer 
Brennerei in Verbindung mit einer 
MaislonseroewFabeit lohnt. 

Das Departement beschäftigt in 

goopeston .zroei Chemitek, welche ihre 
xperimente in der großen dortigen 

Konsetvensabrit anstellen und bereits 
ein einfaches Gährungsversahren aus- 
findig gemacht haben, mittelst dessen 
aus einer Tonne grüner Maisstengel 
sechs Gallonen Altohol gezogen werden 
können. Nach den Mittheilungen eines 
Sachverständigen des Departements 
haben die nun schon seit 25 Jahren 
fortgesetzten Untersuchungen des De- 
partements ergeben, daß eine Tonne 
grüner Maisstengel 240 Pfund ver- 

ährbarer Substanz enthält, woraus 
ch die halbe Gewichtsmenge reinen 

Alkohols gewinnen läßt, oder in run- 
den Zahlen 100 Pfund Altohol oder 
200 Pfund gewöhnlichen Spiritus- 

Bei der Bertoendun der Spindeln 
werden auch die beschii «gten oder un- 

elmäßig gebildeten Koiben anz 
rntbenutzt werden, da sich ihre ni- 
kernun nur schwer oder gar nicht be- 
wertste igen läßt. 

ci- veelacltchei Mittel fett staune. 
Bei dent trockene.t, kalten Wetter der ersten 

Winter Monate sollten die Eltern von nr 
Bräune geneigten Kindern vor onttnöjen 
Symptomen auf der Hut sein. Man 
braucht sich jedoch nicht u ängsu en, wenn 
man (?darnderlaitt's .tisien tittet itn 
Hause hält. Wenn diese Medizin entgege- 
den wird sobald das Kind heiser wild, oder 
sogar noch nachdem sich der dräunige Huften 

.ichon eingestellt hat« to sann der Anfall ad- 

gewendct werden. Frau S. Nviinihat von 
i innehMichFianJagtt »Wie haben Cham- 
dettaitt’s Du 
Rinderseit mehreren Jahren gebraucht und 
haben ei sehr gerit. Jch halte ei für das ein- 
zige Mittel ge en die Bräune und kann es 
höchlich empie ten.« Zu verkaufen bei allen 
Apotheterth 

Former! 
10 Cts Futterhoi. 

en Mittel für uns und die 

Ich habe soeben meinen 
neuen Futterho vollen- 
det, wo Ihr fuer ge- 
spann und Fugrwerk ein- 

stellen könnt o ne auszu- 
fpannen. sch ersuche um( 
einen Thei Eurer Kund-» 
schait 

c. c. HAVENF 
ou M« XII-« . atmet 

Wo Ihr dic 

ältesten Bäume der Welt seht. 

? i eilt Euch die-J vor, wenn Jbis könne — brei Gewim- 

V meilen Wald· enthallexib 3000 Bäume die über 300 Fuß 
in der Höhe messen und 50 pkuß im Umfang. Wenn 

Ihr bedenkt, daß jeder dieser Bäume io hoch ist alg me gewöhnlichen 
Wolkenkadik in den Städte-n unb daß 8000 beiselben in diesem 
einen Wald sind, dann habe Ihr nur eine schwache Jbee von bem 
Anblick bek sich Euch bielel wenn Jht butchiahri und hinausseht 
durch ihre Zweige char diese find größer als die Bäume in der 
Nähe Eurer Heiniaih:Schah-ing von Erpeiien setzt das Alter dieser 
Bäume auf 8000 Jahre fest. Sie wuchsen ehe die Pyramide-i 
Egypeeng gebaut winden. Die 

UNlON PAchlc 

ist der Weg zu diesen und vielen anderen Wundern und Schönheiten 
Kaufmanns- 

Fragt für Ralen, Züge eie. life-haltet bie Kaufmann-Bücher 
und plant eine kleine Tour für diesen Winter. Erkunbigl Euch bei 

W. li. i.0llclls. Ageni. 

Der Original-»Bruoer 

Yo n a t h a n 
« 

war Jonathan 
rurnbull, Gouverneur des Staates 

Connecticut, während des ameritanii 
schen Unabhängigkeitslrieges. 

Auf dem Penobscph 
s l u ß, Me» wurden dieses Jahr 
154,000,00(.) Fuß Stammholz abge- 
iliißt. Jtn letzten Jahre wurden 102,- 

(f)00,000 Fuß holz aus dem Fluß ver- 

löst 

sen Uetdedlstenipfarter eenvsiedlt 
cdaserderlain’0 daste- - Ulrich 

wir haben ishnmdekiaimg Halten Mittel in 
unserer Familie ieit 7 Jahren gebraucht und 
es hat sic? stets als ein Zuverlaiiiseit Heil-net- 
tel ern-te en. Wir fanden, daß es mehr let 
stet, als die pyadnlanien dasürin Anspruch 
nahmen. Es ist besonders gut bei Bräune 
und steuehhusiern 

Rev. Janies A. Les-printE Pasior der Milaca, Minn» M. Gieirchh 
Chamberlain s Husientnittel wird verlaust 

bei allen Apothelern 

Der größte Frosch istder 
»Nana goliaih« in Kamerun (West- 
asrita), der, den Zwle mitgerechnet, 
eine Län e von 10 Zo erreicht. Die 
bisher be annte größte Art lebt aus den 
Salomonsinselm 

Die größten Pilger- 

U g e nach dem heiligen Lande wer- 
don den Rassen veranstaltet. Einer 

Berechnung nach besuchen Palästan 
alljährlich zwischen 30 000 und sto,000 
Bewhner des Zarenreiebes. 

Die «Kathedrale sum 

zeiligenJ Johannes, dem 
Fittichen-« dieg enlvärtig in New 

Yort irn Bau beri en ist« wird, wenn vollendet hinsi tl der Größe die 
dritte Stelle unter allen Rathedralen 
der Welt einnehmen. Nur die Peters- 
iirche m Rom und die Kat dralen zu 
Sevilla und Mailand wer nsie an 

Massidiiiit übertreffen 
— 

itzt-leis heoddtxthwiäüsyacn It. Fest-d Island sont-. 
Für den Zug welcher Stand Island am Freitag Abend den 2 November vernimm 

aust die Stand nd Mute sie-dreiseiti- 
äestswnach chtsapäü ed hoder Kansas city siiir We in s 

end einem Zug ansäasstr uCity o Cti Jä- 
eph des nnd einsehllesli denn den 4. 
Here-d us Zusseht von Oe 

Es heilt ohne 
eine Narbe 

Tag große nm nett-ine, linderude 
Heil Lunmenx ING UACTUS 
01 l« huneklaßt niemals eine Narbe- 

Yrat Leand- 

Hing Gattus Eil 
samt schnellstens Schnittwanden, Ver 
nahmqu Beute-h alte Wunden, Ge- 
schwulst, auf eipkungene Hände, Cis- 
susdtahif Mike- Geschikt nnd Sat- 
telwunden, Rände, Kreide nnd all-O 
seh an Odenw- med Thier-. 

BeiApathekem i1115e, öde und IUJO 
Flas en, ss und M dekorirten Kannen, 
oder ranka versandt von den Fabrikanten 

olnoy ä Mulsant clintoth laws. 
wenn Euer Apothekek damit nicht dienen 
kann. 23 Cis-W ’7 

Mk- Marble Worts 
I. f. »Ist I ca. 

Monumentes Grabsteine 
sum-um sk- u. Hinten-misme 

Falls r Mannoeaebetten wüns e sed- 
keine esiellun en eheJhr uns ge e en. 

Unsere Pret e find hie unt-eignen- 
Oeht uns und spart Gelb. 

see-d Ists-d. same-. 

erbarmt 
« 

ver gute sannst -.2...-V«.-,LL 
WMIUU U· nach 
derstadtkommt,heingiee feine fette 
unter Da und ch, tränkt nnd Auen 

Und nn l t er an selbst Oe- Ichti seit vibeeia ten-—- gsie i hin und 
tin ne me warme May seit, welche 
Inan zu je Tageszeit haben kann im 

Von-Ton Bestand-unt 
neben Schaume-ums Alpen-Alle Deli- .· ." 
katessen der Hallen. Besuche nnd ( « 

PUM VIII-I stil-« Ehe-Oh 


